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Mahalia Jackson

Gospel und Spiritual sind die Kirchenlieder der Neger, heute
auch bei uns sehr beliebt. Mahalia Jackson, die bekannte
Sängerin, beschrieb in ihrem Buch «Mein Leben» (Flamberg-Verlag,

Zürich) ihre Jugendzeit in New Orleans, im Süden von
Amerika. Schon früh begann sie in der Kirche beim Gottesdienst

zu singen, hatte bei den Gläubigen grossen Erfolg,
musste aber fast 20 Jahre lang als Wäscherin, Zimmermädchen
und Friseuse das tägliche Brot verdienen, bis eine Schallplattenfirma

ihr Talent entdeckte. Wenn ihr euch die Mühe nehmen
würdet, das oben erwähnte Buch zu lesen, würdet ihr eine ganze
Menge Wissenswertes über das Leben und die Gedanken der
Neger in Amerika erfahren, ohne euch zu langweilen.
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